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Beste soziale Berufs- Chancen für Umsteiger.



Willkommen bei Fünf mal Plus:   
Die etwas andere Berufskarriere

Wieso sich neu orientieren –  
und bei einem der Caritas-Träger zusteigen?

Wo immer Sie gerade tätig sind und gute Gründe 
zur beruflichen Neuorientierung für sich sehen: 
Stellen Sie sich Ihren künftigen Berufsalltag 
doch einmal als soziales Handeln vor, für das  
Sie bezahlt werden. Ganz gleich, von welcher bis-
herigen beruflichen Laufbahn aus Sie neu starten 
möchten: Bei einem der verlässlichen, starken Träger 
sozialer Arbeit, die im Caritasverband zusammenge-
schlossen sind, finden Sie in jedem Fall einen künftigen 

Arbeitgeber mit christlicher Wertorientierung. Hier hin 
lässt sich’s eben zu faireren Bedingungen, lebendiger, 
sinnvoller, sicherer umsteigen. Besser unterstützt, mit 
mehr Wertschätzung willkommen geheißen und per-
spektivenreicher als Sie bisher vielleicht dachten. Su-
chen Sie sich jetzt die Chance aus, die zu Ihnen passt: 
 
Auf www.1000-neue-chancen.de oder  
www.caritas.de/jobs

Die Arbeit als Haustechniker bei der Caritas ist 
sehr vielfältig, abwechslungsreich und wird nie 
langweilig.

– Stefan Ulmer-Prauser 
Haustechniker

„Mein Wunsch war es im­

mer, mit behinderten Men­

schen zusammenzuarbeiten. 

Heute arbeite ich in dem 

Beruf, der zu mir passt und 

mich herausfordert.“

– Sabine Schell  

Fachleiterin  

Betreutes Wohnen

Andreas Precht ist  

Referatsleiter in der Stiftung  

St. Franziskus in Heiligenbronn.

Fair ausgehandelte Tarife –  
plus die später dringend nöti-
ge Extra-Altersvorsorge

Caritas Arbeitsverträge  
sind anders

 PlUS Nr. 1: FaIrer. 
Neben ihrem guten Gehaltsniveau warten die ar-
beitgeber im Caritasverband noch mit zahlrei-
chen sozialen Vergünstigungen und Zusatzleis-
tungen auf. Eine attraktive zusätzliche Altersvorsorge 
gehört zum Beispiel dazu, die eines Tages Ihre gesetz-
liche Rente um eine wertvolle monatliche Aufstockung 
ergänzen wird. 

Soziale absicherungen vom ersten Tag an, Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf, faire löhne 
und Gehälter und ein Kündigungsschutz weit 
über die gesetzlich verlangten Sicherheiten hin-
aus finden sich ebenfalls in unseren anstellungs-
verträgen. Diese Art der Sorge für Sie, der Respekt 
vor Ihrer Person und Ihrer Leistung sowie das Angebot 
zur Übernahme von Mitverantwortung gehört zu unse-
rem Grundverständnis des Miteinander-Arbeitens. 
Denn wir wollen auch in Zukunft das nachhaltige Er-
folgs-Gegenmodell zur Ellbogen-Wirtschaft sein. Und 
Sie hätten wir auf diesem Kurs gerne dabei – wenn es 
nach uns geht, gleich ab morgen.

Erfolg haben bei einem  
fairen Arbeitgeber



Breite Vielfalt an Berufen  
und Einsatzfeldern

Interessante Berufsfelder, in  
denen Ihre Interessen zählen

Von A wie „Altenhilfe“ bis Z  
wie „Zugezogenen-Beratung“

Auf gute Art zum Besser- 
verdiener werden: Vergleichen 
Sie ruhig einmal

 PlUS Nr. 2: VIelFälTIGer  
Menschen mit Behinderungen und erkrankungen,  
Menschen mit geringem einkommen oder ohne Woh-
nung, Familien, Kinder, junge Menschen, Senioren –  
sie alle können auf das hohe engagement aller Mitar-
beitenden im Caritasverband bauen. Und wir bauen auf 
Menschen wie Sie: interessiert, auf der Suche nach einer 
wertschätzenden Teamatmosphäre, engagiert und mit Lust 
auf gute Leistung für Klientinnen und Klienten, für Patientin-
nen und Patienten, für Einrichtungsbewohner oder für deren 
Angehörige. In Ihrem künftigen oder Ihrem bisherigen Beruf, 
nur eben in sozialem Auftrag. Als Fachkraft oder auch in ei-
ner Führungsposition.

 PlUS Nr. 3: INTereSSaNTer 
Bei einem Träger der Caritas fordern eine Vielzahl  
von Fach-, Verantwortungs- und entscheidungsebe-
nen zum beruflichen Zustieg heraus – ganz gleich, 
von wo aus Sie starten. Denn hier weiß man um den  
Wert der Erfahrungen und der Interessen, die Sie als 
soziale/-r Zusteiger/-in mitbringen und begegnet Ihnen  
und Ihren Kompetenzen mit Interesse und Respekt. 

In der erziehung und Bildung, in der Pflege, in Bera-
tung und Therapie, in der Betreuung und Begleitung, 
in der Hauswirtschaft, im technischen Service mo-
derner Gebäude oder Datennetze, im Marketing, in 
Betriebswirtschaft und Controlling oder in der Öffent-
lichkeitsarbeit, in der Verwaltung, im rechtswesen: 
Überall finden sich bei den Arbeitgebern im Caritasverband 
Profis im Einsatz für andere Manschen. Und wenn nötig oder 
sinnvoll, absolvieren Sie hier eine fundierte Fort- oder Weiter-
bildung, die Sie fit macht für Ihre künftigen Aufgaben bei uns. 

ein Beruf bei einem Träger der Caritas – also bei  
einem kirchlichen arbeitgeber in sozialem auftrag –  
ist stets ein interessanter Dienstleistungsberuf.  
Und ebenso interessant sind hier auch Ihre Verdienst- 
möglichkeiten. Denn was viele nicht wissen: Im Vergleich 
schneidet Ihr Gehalt bei einem Träger des Caritasver-
bandes ziemlich vorteilhaft ab. Vergleichen Sie unsere 
soliden Tarife ruhig einmal mit der Gehaltspraxis in an-
deren Dienstleistungsberufen, zum Beispiel in der Hotel-
lerie und Gastronomie, im Reise- und Verkehrswesen, in 
kommerziellen Gesundheits- und Pflegeberufen oder in 
anderen Service-Branchen. 

Hier gibt’s nichts, was es nicht gibt Ist ja interessant!

4

5

Für mich ist der Job der Pflegekraft eine Beru­
fung. Jeden Tag erfüllt er mich aufs Neue und 
ich liebe es, den Menschen zu helfen und für sie 
da zu sein.
 
– Sandra Pflüger 
Pflegehelferin 

„Ich mag meinen Job. 

Ich finde in der Küche ist  

das Wichtigste die Teamar­

beit. Die finde ich einfach  

hier und deswegen arbeite 

ich gerne hier.“ 

– Dirk Witte 

Hauswirtschafts­  

und Küchenleiter

„Jeder Mensch ist unter­

schiedlich. Deshalb muss  

ich ein hohes Maß an Empa­

thie aufbringen und im Be­ 

reich der Pflege immer auf 

dem neuesten Stand sein.“

– Dana Schulz  

Gesundheits­  

und Krankenpflegerin



Ich habe bei der Caritas tatsächlich so etwas 
wie meinen Traumjob gefunden! Das Kolle­
gium ist spitze, die Kinder mögen mich und 
meine Aufgaben sind vielfältig und anspruchs­
voll. Ich bekomme richtig gute Fortbildungen, 
habe angenehme Arbeitszeiten und sogar ein 
gutes Mittagessen! Wenn ich plötzlich Milli­
onär wäre, würde ich trotzdem hier arbeiten. 

– Rainer Erlmaier 
Erzieher 

So entscheiden Sie sich richtig

Soziales Handeln als Beruf ist besonders attraktiv 
und zugleich sicher. Dies übrigens auch deshalb, 
weil die zahlreichen Berufsfelder im Caritasverband 
mit der technischen und gesellschaftlichen entwick-
lung gut Schritt halten. Unsere Träger unter der gemein-
samen, überall bekannten weiß-roten Vertrauensmarke sind 
hochmodern ausgestattete, ständig lernende und bestens 
für die Zukunft gerüstete soziale Unternehmen. Sie werden 
auch morgen noch überdurchschnittlich erfolgreich sein und 
zu den größten und wichtigsten Arbeitgebern im Land gehö-
ren. Das können Sie sich für Ihre eigene berufliche Neuori-
entierung zunutze machen: Wenn Sie sich für einen Arbeit-
geber entscheiden, der Mitglied im Caritasverband ist.

 PlUS Nr 4: SICHerer 
Halten auch Sie es für ein gutes Zeichen, dass für die 
Menschen im land, die Unterstützung, Bildung, Bera-
tung, Begleitung und Hilfe benötigen, auch künftig im-
mer jemand da sein wird, der ihnen zur Seite steht?  
Genau dafür sind die Träger im Caritasverband angetreten – 
und daraus ziehen sie ihre Stärke und die Zukunftssicher-
heit, die Ihnen als Umsteiger oder Zusteiger eine ganz außer-
gewöhnliche Ausgangsposition verschafft. Denn welche  
Berufe in anderen Feldern wird es für die Dauer Ihrer Berufs- 
laufbahn auch morgen noch ebenso sicher geben wie die 
helfenden Berufe? Die vielfältigen Leistungen der Menschen 
in sozialwirtschaftlichen Unternehmen sind durch nichts  
zu ersetzen – und das ist sicher. 

Mit der Caritas stellen Sie  
Ihre beruflichen Vorzeichen  
auf Zukunft

Eine Neuorientierung ist gut,  
wenn sie mit Sicherheit gelingt
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„Ich bin jeden Tag neu gefor­

dert und es ist eine sinnvolle 

Arbeit, die mich zufrieden 

macht. Hier habe ich ganz 

nette Kollegen. Das ist wie 

eine zweite Familie für mich.“ 

 

– Anita Hansen  

Verwaltungsangestellte

„Ich arbeite gerne mit Men­

schen mit Behinderung. Man 

kann schnell Lernerfolge se­

hen. Und die Menschen sind 

ehrlich, herzlich und direkt.“

– Stefanie Lichtmaneker  

Helferin im Garten­  

und Landschaftsbau

Gutes tun – im guten Miteinander  
und auf die soziale Art

Besser ist das –  
Karriere machen und  
dabei Gutes tun

Was Sie Tag für Tag leisten, 
gelingt in guter Atmosphäre 
und im Konsens am besten

 PlUS Nr. 5: SoZIaler  
Wenn Sie trotz einiger oder gar vieler Jahre in  
einem Wirtschaftsberuf, in der Dienstleistung 
oder bei einem anderen sozialen Träger nun um-
steigen möchten, dann können Sie Ihre arbeit  
hier bei der Caritas nun so richtig gut machen.  
Denn überlegen Sie einmal, wo anders Sie neben dem 
Aufbau einer Karriere auch noch ganz sicher Gutes tun 
können? Leistungen erbringen, die Menschen wirklich 
nützen; Dienste und Hilfen bieten, die gebraucht wer-
den, die Ihren Mitmenschen auch in schwierigen Situa-
tionen gut durchs Leben helfen? Wenn Ihre bisherigen 
Erfahrungen und Kenntnisse mehr als reiner Broterwerb 
sein sollen, dann finden Sie bei uns 1000 verschiede-
ne Berufs-Chancen, bei denen Sie Ihr Bestes geben 
können – so wie das viele Ihrer künftigen Kollegen tun. 
Auch sie haben aus kommerziellen Dienstleistungsbe-
trieben, Banken oder Versicherungen, aus Industriefir-
men oder aus der Selbständigkeit zu uns in die Sozial-
wirtschaft gefunden.

Diejenigen arbeitgeber im Sozialbereich, die im 
Caritasverband zusammengeschlossen sind, 
können etwas Besonderes bieten: Das arbeiten 
in der Dienstgemeinschaft. Als wertorientierter 
Dienstleister gehören für uns ein gutes, konstruktives 
Team und freundlicher, wertschätzender Umgang zu 
den wichtigsten Voraussetzungen sehr guter Leistung. 
Deshalb investieren wir viel in unser bekannt gutes 
Arbeitsklima. So erleben unsere KollegInnen – ganz 
gleich aus welchen anderen Berufsfeldern oder Wirt-
schaftsbereichen - ihren Beruf hier meist schon nach 
kurzer Zeit als dynamisches, engagiertes Tun in einem 
starken, heimat-gebenden Netz aus guten, sympathi-
schen Beziehungen.



Ein Klick von Ihnen genügt, und Sie  
finden Ihre aus 1000 neuen Chancen

Vielleicht finden Sie die fünf Pluspunkte interessant, die Ihre Neuorientierung hin zu einem Beruf bei 
einem Arbeitgeber im Caritasverband bieten. Dann führt Sie der Caritas Profiler mit wenigen Klicks 
durch die Vielzahl der 1000 neuen Chancen zu genau denen, die schon heute für Sie bereitstehen.  
 

www.1000-neue-chancen.de
 
Sie interessieren sich ganz besonders für einen bestimmten sozialen Beruf? Hier finden Sie die Be-
schreibung der jeweiligen Tätigkeit, der Berufsfelder, in denen Sie dann aktiv werden und die Voraus-
setzungen für einen guten beruflichen Umstieg:  
 

www.caritas.de/jobs  
 
Wir freuen uns schon auf die Begegnung mit Ihnen.  

Fairer: Klares Leitbild, engagierte Mitarbeitervertretung 
Vielfältiger: Jede Menge Aufgaben und Perspektiven 
Interessanter: Ihre eigenen Interessen einbringen
Sicherer: Krisenfeste und zukunftsorientierte Karrieren
Sozialer: Gutes tun – und zwar richtig gut

Fünfmal Plus für das  etwas andere Berufsleben


